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SP//VA/£/?£/ m/ttex 7/07

So/ospun - Feinere Garne für
/e/chfere Fabr/7rafe zu f/eferen
Kosten

Dr. DoD/D A'eM, 7à\7//-, IMM/, 67/

A/eben /Compa/ctsp/nnen und l/orfexsp/nnen ist se/t e/'n/ger Ze/t auc/? d/e

So/ospt//7-rec/7no/og/e be/cannt. Z/e/ a//er d/eser Sp/nnverfahren ist d/e

Verbesserung der Garne/genscbaften. D/es befr/YFt vor a//em mecban/scbe

£/genschaften, aber auch Oberf/äcbene/genschaften, i/v/e Haar/g/ce/t. /\/s
d/e So/ospun-Tecbno/og/e vor zwe/ iabren auf dem /War/ct vorgeste//t
wurde, betrachtete d/e Fachwe/t d/ese 7echno/og/e /ed/g//ch a/s

v/e/se/t/gen und /costengünst/gen £rsatz für /convent/one//e Fach-,

5/rospun- oder Zw/rnprozesse.

Sen/cung der Frozess/costen be/m
Z.angstape/sp/'nnen

Da jedoch Produzenten von Langstapel-Garnen

weiterhin nach Wegen suchen, um die Prozess-

kosten zu senken, wird die Solospun -Techno-

logie, mit ihrem Potential, die Garn-Haarigkeit

zu reduzieren, Festigkeit und Dehnbarkeit zu

vergrössern, und die Optik der Endprodukte zu

verbessern, nun als preiswertere Alternative

zum Kompakt-Spinnen gesehen.

Solospun wird heute von führenden

Kammgarnspinnern, insbesondere in Fernost,

problemlos verwoben werden kann. Die Abrieb-

festigkeit der Garnoberfläche wird signifikant

verbessert und das Weben ist ohne nachfolgen-

den Zwirn- oder Schlichteprozess möglich.

Solospun verbessert auch die Produkti-

vität in der Spinnerei, da nur die halbe Garn-

länge gesponnen werden muss, um die gleiche

Gewebemenge zu erhalten. Da die Garnfeinheit

doppelt so fein ist, wird durch reduzierte Fa-

denbruchzahlen ausserdem der Nutzeffekt ver-

grössert. Solospun kann zu einem Bruchteil

der Kosten einer Kompaktspinnanlage instal-

liert werden. Die kostengünstige Technologie

Hrg/e/d? 6zz/rzs7n/M/r, /M? /?/wgg»r«, raM

eingesetzt, um neue, leichte Textilien mit ei-

nein speziellen Griffempfinden zu entwickeln.

Diese innovativen Betriebe können so die ein-

zigartigen Eigenschaften dieses Garns vorteil-

haft nutzen.

1/1/eben ohne Sch/Zchten

Mit der Installation einer einfachen Vorrich-

tung an der Ringspinnmaschine, ändert Solo-

spun auf raffinierte Art und Weise die Garn-

struktur und produziert ein Einfachgarn, das

keinen Austausch der kompletten Spinnma-

schine erfordert, sondern sie kann schnell und

mit minimalen Stillstandszeiten installiert

werden.

Solospun ist bei WDI [1], dem kommerzi-

eilen Arm von The Woolmark Company, erhält-

lieh. Diese Technologie erlaubt es, Einfach-

kammgarne, vor allem aus weniger teuren mit-

telfeinen Wollen, erfolgreich und kostengünstig

zu leichten Geweben von hoher Qualität zu ver-

arbeiten, die zur Zeit sehr gefragt sind.

£/"nfache /nsfa//at/on

Die Installation von Solospun ist sehr ein-

fach. Die Plastikwalzen werden einfach in das

Streckwerk der Spinnmaschinen eingeklippt.

Diese Walzen splitten das Vorgarn auf und hal-

ten die Drehung von der Klemmstelle fern. Die

einzelnen Faserbänder werden dann auf eine

Weise wieder zusammengeführt, die die Faser-

einbindung ausserordentlich verbessert. Das so

produzierte Garn ist von Auge nicht von norma-

lern Einfachgarn zu unterscheiden; es ist be-

reits als Einfachgarn beständig gegen Abrieb

und kann in der Kette verarbeitet werden. Die

Spinnmaschine kann innerhalb von Minuten

wieder in eine konventionelle Maschine umge-

wandelt werden.

Die Spinnereien suchen heute nach

Möglichkeiten zur Kosteneinsparung, ohne

Kompromisse in der Qualität eingehen zu müs-

sen. Während die neuen Kompaktspinn-Syste-

me eine enorme Reduktion der Garn-Haarig-

keit bieten, verbessern sie nicht unbedingt die

Abriebbeständigkeit, was sehr wichtig beim We-

ben wäre, so Chris Churchill, Verkaufsmanager

von WDI.

Für Langstapel-Spinner ist Solospun eine

interessante Alternative, mit der die Garnher-

Stellungskosten bis zu 30% gesenkt werden

können. Gleichzeitig bietet diese Technologie

eine Reihe von neuen Produktentwicklungs-

möglichkeiten. Gemäss WDI wurden bis jetzt

weltweit 60000 Solospun-Spindeln instal-

liert. Man rechnet damit, dass bis zum Jahr

2003 rund 150000 weitere Spindeln mit der

Solospun ^-Technologie ausgestattet werden.
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